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Schnitt Wassertrm

Jakarta hat ein Trinkwasser Problem. Die Flüße 
sind verunreinigt und gerade mal 3% des Was-
sers wird in Anlagen aufbereitet. Eine Lösung für 
diese Zustände ist noch nicht in Sicht. 
Doch obwohl Jakarta im tropischen Bereich 

liegt und die Hälfte des Jahres Regenzeit ist, 
werden diese Niederschläge nicht genutzt. Da-
bei könnte man durch ein geeignetes Filterssys-
tem ganze Stadtteile versorgen.

In diesem Fall soll der neu umgebaute Bam-
buswald genau diese Funktion übernehmen in 
dem durch ein Filterssystem aus Filterfließ und 
verschieden Gesteinen das Wasser auf Trinkwas-
serqualität gebracht wird.
Anschließend soll das Wasser an Verteilungs-

stellen an den besonderen Kreuzngspunkte zu 
dem Kampung verteilt werden.
Der durchschnittliche Niederschlag in Jakarta 

ist 1,655 mm im Jahr. Für die Fläche des Bam-
buswaldes wären dies auf 21 000 m² in etwa 
34755  m3 Regenwasser also 34 755 000 l.
Davon gehen für den Bambus nur 300 m3 also 

300 000 l verloeren. 
Damit könnte man jährlich den Trinkwasserbe-

darf von 1225 Personen bei einem in Indonesien 
durchschnittlen Wasserverbrauch von 77l pro 
Tag decken.

Wasserfilterung

Abb. oben: 
Menschen die mit Wasser durch das neue Fiiltersystem 
versorg werden könnten

Abb. unten:
Achsen der Zufahrtsstraßen der Kampungs und der 
Kreuzungspunkt mit der Insel als Stadnort für die 
Wassertürme


